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Ahoj, Česká republiko!  
 
Staatsminister Schmidt besucht sächsisch-tschechisches Interreg-
Projekt in Liberec 
 
Staatsminister Thomas Schmidt war heute (11. August 2023) zu Gast beim 
Interreg-Projekt „Industrie – und Technikgeschichte in Sachsen und 
Tschechien erleben“ in Liberec. Er lernte die Projektträger und Macher vor Ort 
kennen, die sich seit Jahren für die Fahrzeuggeschichte auf der einen und die 
sächsisch-tschechische Freundschaft und Zusammenarbeit auf der anderen 
Seite engagieren.   
 
Staatsminister Schmidt sagte bei seinem Besuch: „Wir setzen auf eine gute 
Nachbarschaft! Die sächsisch-tschechische Freundschaft hat eine lange 
Tradition, die wir weiter pflegen wollen. Am Ende ist das aber alles Makulatur, 
wenn vor Ort nichts passiert – Sie zeigen, dass das nicht so ist! Danke für Ihr 
Engagement. Sie sind Europa. Vy jste Evropa!“ 
 
Leadpartner, also federführender Partner des Projekts, ist der 
Straßenbahnfreunde Chemnitz e.V. Der lokale Projektpartner auf 
tschechischer Seite ist das Technické muzeum Liberec. Weitere sind der 
Boveraclub Liberec und die Regionalverkehr Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge GmbH.  
 
Das Projekt besteht aus mehreren Teilprojekten. Dazu gehört die Schaffung 
eines attraktiven grenzübergreifenden technikhistorischen touristischen 
Angebots. Besonders stolz sind die Partner auf die gemeinsame 
Restaurierung der historischen Busse IKARUS 180 in Chemnitz und Praga 
RND (Baujahr 1947) in Liberec. Die mobilen Exponate werden nun als 
Ausstellungsstücke genutzt. Es wurde zusätzlich jeweils ein kleines Gebäude 
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zum Schutz der Busse gebaut. Die Förderung insgesamt betrug rund 560 000 Euro aus 
EU-Mitteln für die grenzübergreifende Zusammenarbeit. Die Förderung ist ein Beispiel 
für ein gelungenes Projekt, das Sachsen und Tschechien enger miteinander vernetzt 
und nachhaltige Freundschaften fördert.  
  
Interreg Sachsen-Tschechien: 
 
Interreg ist eines der wichtigsten europäischen Instrumente zur Förderung der 
Freundschaft und Nachbarschaft zwischen den Mitgliedstaaten. In der Förderperiode 
2021-2027 stehen rund 190 Millionen Euro für grenzübergreifende Projekte in den 
Bereichen Innovation und Wettbewerbsfähigkeit, Klimawandel und Nachhaltigkeit, 
Bildung, lebenslanges Lernen, Kultur und Tourismus sowie partnerschaftliche 
Zusammenarbeit zur Verfügung. Die Mittel stammen aus dem Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) sowie nationalen Beiträgen der beiden Nachbarländer. 
 


